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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für d e rr

D r e i s a m - Kreis .
Nro . 34 . Mittwoch den 28. April 1819.

Mit G r o ß h < r z v g l t ch Badischem gnädigsten P r f v t l « g t

Verfügung des Direttorti des Dretsamkretses.
( Das Porrofrevthum für die Broßherzoglichen Dienststelle « , betreffend .)

K. S> . Nro Sn * . Das Großherwaliche Ministerium des Innern hat unterm 2Z Febr . d. I .
Nro . 177 . nachsteyenve Verfügung des Großherzoglichea Mtaisterti der auswärtigen Angele »

genheitrn vom 8 . Februar d. J . Nro . 4 rl . erlassen :
Da u ->-er den G ' oßhcrwglichen Dienststellen die das Portofreythum genieße» , fich keine

Echreidmaierialien . L ->rungs . Commissionen defiaben, so ist dem bestehenden Post . Regle¬
ment gemäß von allen Sendungen an solche und ähnliche Addreffeu , auch wenn str , was nur
irrigerweise geschchra kann , als herrschaftlich deklarier stav , bas Pdrko zu erheben.

Hiebei bleibe « S jedoch den Großherzoqlichen Dienststellen unbenommen , bei SendunDl ,
dre str accvrdmäßig portofrei zu beliefern haben , von ihrem actwen Portofrevthum , das ihnen
hinsichtlich der Paquet . Versendung auf dem Postwagen von emer Dienststelle an die and«« '
ohnehin zukvmmt , Gebrauch zu machen.

Solche Frankaturen stnd von den Post . Ervedilionrn jedoch nur dann anzuerkennrir , wen»
die Paquets alS herrschaftlich beklarirt . und mit dem Dienst » Siegel versehen find , wodurch
den von der Oberpost . Drrecrion gefürchtete« Unecrschietfen hinlänglich vorgebcugt wird .

Sämmtlich diesseits unterstehende Dienststellen werden von dieser Verfügung mit der wet¬
tern Bemerkung in Kevntniß gesrzt , man versehe sich zu brnselbrn , daß ste von de« eingeräa « .
len Portofreithum zw ckmäßtg Gebrauch machen , und durch keine unnöthige Frankaturen , diet
Einkünfte des BostinstikütS schmälern werden

Freiburg den 26 . März 1819 .
Troßerzogiich Badisches Directortam des Dretsam - . Kreisest

I . « . d. K. D.
D u tl e^

« vdr -
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Obrigkeitliche Au fforderungen
SchÄdkuliquidatkon des verstorbenen Akku «

arSBehrmann . von Rastatt .
( 1 ) Die Gläubiger des dahier verstorbenen

Aktuars Behrmanu von Rastatt , dessen
Hinterlassenschaft zur Zahlung der Schulden
nicht hinreicht , haben ihre Forderungen bei
der aus den 17 . d. M , im Großhcrzoglichen
Stadtamtsrevisorate angeordneten Tagfahrt zu
Uquibircn , oder den Ausschluß von der Masse

^
1» gewärtigen .

Freidurg den 22 . Avril 1819 .
Großherzogl . Stadtamt

Schnetzler .
Schuldenlkqnidation der Christian St oll ' »

schen Eheleute in Oberweiler .
( l ) Die Christian St oll ' schen Eheleute

in Oberweiler sind in Vermögens « Untersu »

chunq gerathen , und der Mann gantmasig
erfunden worden .

C » werden daher deßen samnttliche Gläubi »

ger aufgerusen . ihre zu machen habende For »

derungen , Mcnraq » den 17 . May d ' I .
vor dem Thellungökommiffaire in Oberwei ,
ler unter Vorlegung der Beweis » Urkunden

gehörig einzugeben und zu Uquidiren , bei

Vermeidung des Ausschlusses von der Masse .

DMüüheim den >6. April i8ly .
Gcoßherzogliches Bezirksamt .

Wagner .
Ganterkenntalß deS Michael Burger von

Kürzell .
( 0 Gegen Michael Burger von Kür .

zell haben wir Gant erkannt , und zur Schul »

denliquidation Tagfahrt auf F re i ra g den 28.
May d. I . Vormittag » anderaumr .
E » werden daher alle diejenigen , welche an

denselben eine gegründete Forderung zu ma »

chen haben , aufgesorderk , solche an bemrldrem

Tage de « ThcilungSkommissalre !m Kreuz zu
Kürzel ! unter Vorlegung der BewriSurkunden
und bei Bermeisung d«S Ausschlusses von der
Masse anzugeben und zu Uquidiren.

Lahr den 20 . April 1819 .
GroßhcrzvglicheS Bezirksamt «

Deber .
Vermögen - und Schulden » Untersuchung de-

Simon AmS zu Weltchensteinach .
( r ) Gegen de» Bauer Simon AmS von

Wekschensteinach hat man Vermögens und
Schulden » Untersuchung erkannt , und chiezu
Tagfahrt auf Dienstag den iz . k. M . an .
beraumt .

Es haben daher alle diejenige , welche el»
ne rechtliche Forderung au Simon Anis zu
haben glauben , an ersagtem Tage früh 9 Uhr
vor dem TheilunzS » Kommissariat zu Wcl »
fchenfteinach in dem dortigen Wir -HSHauS zum
wilden Mann zu erscheinen, und ihre For »
derungen zu Uquidiren , auch die nörhigcn Be ,
weis > Urkunden mirzubringen , widrigenfalls
sie Ausschluß von der vorhandenen Vermö ,
gcnSmaffe zu gewärtigen haben würden .

HaSIach den 20 . April 1819.
Großtzerzogi . Bezirksamt .

Waise .

Gantedikj gegen Johann Michael Dischin »
ger zu Kirchhofen .

( 0 Gegen Johann Michael Dischinger
zu Kirchhofen ist Gant erkannt .

Dieses wird mit dem A fügen zur öffentli »
chen Kennlniß gebracht . daß zur Richtiastci »
lang dessen Schuldenstandes auf den ih . May
d. I . im Kroricnwirthstzause zu Kirchhofen
Tagfahrt festgesezt wurde , bei welcher alle
diejenige , welche an denselben eine Forderung
zu machen haben , erscheinen , und dieselben
unter Vorlegung der erforderlichen Beweis »
Urkunden und Angabe der allenfallfigen Vor «

zugSrechte . bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse Uquidiren mäßen .

Staufen den 24 . April 1819-
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Viiilnger .

Aufforderung der Wittwe Reichert von
hier .

( 0 Hof» Bäckermeister Förster hat gegen die
Wittwe des veriebren hiesigen TabackSwagrn »

meisterS Reichert , deren Aufenthaltsort unbr «
kannt ist, « ine Forderuvg von izifl . Z8kr .
eingeklagt .

Dieselbe wird aufgefordert , binnen Z Wo «
chen auf diese Forderung sich vernehmen zu
lassen , sonst sie mir ihrem allenfallstgen Ein »
wand ausgeschlossen, und Kläger auS den
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arretirrten Geldbezügen derselben befriediget
werden wird .

Mannheim den ly August l8ry .
Großherzogi . Stadtamt .

Co n k.
Aufforderung der Jakob Friderich Dörzba »

chischen Eheleuten von Rappenau .

( 2 ) Den Jakob Friderich Ddrzbacher «

schen Eheleuten von Rappenau ist vermög
hohen KreiSdirektonal . Beschlusses die Aus »

wanderungs . Erlaudniß nach Sclavouien ge »

stattet worden ; wer daher an dieselben auS

irgend einem Rcchtslirel eine Forderung
zu machen hat , hak sich binnen 4 W 0 .

ch e u bei dem dasigen Amtsrevisorat zur Li¬

quidation zu melden , indem nach umicffener
Frist der Wegzug des Vermögens den Aus »
wandernden gestattet , und die sich nicht ge »
meldet habende Gläubiger den ihnen dadurch
zugehenden Schade » sich selbst zuzuschreiben
haben .
. NekarbischofShelm den 21 . März 1819 .

Großherzoaliches Bezirksamt .
Wild .

Vorladung des Joseph K u » r uf f auf der
Rötenbacher Höh, .

Schon vor mehreren Jahren hat sich der
hiesige Amtsangehörige ledige Joseph Kn »
truff ein Sohn deS verstorbenen Wkrth An »
ton Kuiruff auf der Rötcnbacher Höhe heim ,
lich von Hau » entfernt , und seither nichts von
sich hören lasse « ; weil nun gegen ihn mehrere
Schuldklagen erhoben wurden , so findt man
sich veranlaßt , ermeldten Kutruff unter An »
beraumung einer z monatlichen Frist mit dem
Anhang anher vorzuladen , daß auf sein AuS »
bleiben die gegen ihn eingeklagtcn Schulden
in Contumaciam für erwiesen erkannt , und
au » seinem väterlichen Erbtheil , in soweit sol«
che« hinrricht , werden bezahlt werde ».

Löffingen den 2a April 1819 .
Großhtrzogltche » Bezirksamt .

Braun .
. . ^ . Vorladung .
( 1 ) Zufolge einer Verfügung de » Groß «

herzoglich chochpreisiichen HofgerichkS vom 7 .
d. M Nro 727. wird der au» dem Korrek»
IlonShanfe zu Hufiaaen entwichene heimath ,
lose Joseph Auto » Beker agmst ausgrfvr .

dert , sich binnen 6 Wochen bei der unter «

zeichneten Stelle einzufinden , widrigen » das
weitere Gesetzliche gegen ihn erkannt werden
würde .

Waldshut den 20 . April 18 ^9 .
Großherzoaliches Bezirksamt .

Schilling .
Vorladung des Joseph Reichenbach von

Dundenheim .

( 2) Der in dieKonscriptlon pro 1819 . ge '

hörige Joseph Reichenbach von Dunden «

heim , welcher sich vor Z Jahren auf die

Wanderschaft begeben har » und von wel «

chem bis izt keine Nachricht eingelaufen lst ,
wird anmit vorgeladen , sich binnen 3 Mo «

n a t e n dahier zu stellen , und sich über sein

bisheriges Ausbleiben zu verantworten , bei

Vermeidung des Verlustes feines Bürger »

rechtes , und der weiteren gesetzlichen Strafen .
Offenburg den iS . April lhiS .

Großherzoaliches Stadt » und Landamt »
B . V . d . e. B .

Peter .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Mundtoderklärung des JakobDilge ^e
von Oberglotterthal .

( 0 Der ledige Jakob Dilger von Ober ,
glotterthal wird wegen iked^ lichem Le¬
benswandel im ersten Grad mundtod erklärt ,
und unter Curarelschast seine - Vaters de» Io «

feph Dilger von da gesezt , waS hiemit zur
Warnung öffeotUch bekannt gemacht wird »

Freiburg den 21 . April 1819 .
GroßherzogllcheS Landamt .

Wundt

Mundtoderklärung des Kaspar Ludwig Göz
von Oberschöpf .

( 1 ) Kaspar Ludwig Göz von Oberschöpf
wirb wegen seiner verschwenderische » Lkdens »

weise tm 1 Grabe für mundtod erklärt , « ob

ihm der Burger Johann Gottfried « ö » von

da als Curatvr deigegeben , ohne welchen er¬
ster» weder Schulden corlrahtereu noch sonst

irgend verträgt gültig schließen kan«.
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Dieß bringt man hiermit zur öffentltchrn

Kenntoiß .
Boxberg « m 30 . Mer ; 18 i9 .

Großherzogliches Bezirksamt .
O r t a l l o.

Bekanntmachung .
( 3 ) Da nach der höchsten Verordnung kek»

tu Jahrmärkte aufSvnmäge gehalten werden
sollen , so « erden die beide Jahr . Märkte zu
Siegelsbach vom 1. Sonnmg km Mai aufden i . Montag im Mai und vom i . Sontag« ach Barrholowä , auf den i . Montag nach
Bartholomä verlegt.

Nekarbischofsheim den 7 . April 18 >9 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wild .
DiebstahlE ( i ) In her Nacht vom » 9 aus den 20 die»

seS »st her Jakad Holtnibergrrfchen Wttrwe
in Fe -berq eia kupferner Bcenvkeßei der >£
Saum haltet , aus dem Brennhaus auSgebro .
che» und g - stoh en morden .

Es werde» sämmntche BeztrkS.Aemtrr und
Polizei » Bctzdrkea ersucht- aus dief-n Drd .
stahl m ih -̂en unkergkbnrn Ottschatten , und
durch das Pvilz ' ivrrsonale , ein ob, >ch: samm s
Auge richlrn ;u lassen , damit im Fall solcher
zu» K Verkauf angrlraoen werden i - Ott , der
85 <xfd *ftr arrekicrk, und durch ELcorie htther
geliefert werde.

.Müllheim den 24 . Avril 1819 .
Sroßherzoql Bezirksamt .

Wagner .
Diebstahl .

( 1) In der Rächt » m 20 . bis den 2t . wurde
bei dem hießgen Handelsmann Roch ein sehr be¬
trächtlicher Diebstahl an dsarem Geld und Raus,
mavnswaaren über we . ch letzter« bas Wetter
unten beigcfüale Verzcirbnlß das nähere ongiebc,
mittelst Einbruches v- rüdt .

Eämmtkiche resp . Behörden werden daher er»
sucht , aus die Thäter über welche man bis jetzt
»och nicht- genaues avzugcben tm Stande , und
auf die Waare und zwar auf diese hauptsächlich
bei herumztehenden Krämern und Juden fahnden,
auch « steteim BelrrliungSsallr untrra sicher« Es »
cortt gegenErstattung der Kosten bicher einliesem
zu lassen. Lahr den 21 . April 18 <9 .

Troßh« z» gi . Bezirksamt.
Schaaf «

Vrrzeichniß der g-stshlenen Wasren .
1) EineParlhuCalicos ungefähr vs . — 20 . St .

thriis ganz , theils aagefchoitlen uns in ver¬
schiedenen Defius .

2) 35 Loulbd' or ln verschiedenen Gcldsorten,theils eingerollt , thetts offen.
3) Zwei Hw drei Dzk. rolhe HaiStüchrr BadanorS

genannt .
4) Derichikdene Schmales von Madras und Me¬

nnos .
5) Eine Parthte seidene Halstücher , theil« ganz

schwarz . lhciis mit rochen Streifen .6) Eine Parthie schwarze indene Strümpfe und
ftldene Handschuh.

7) EinrParltzlrCarku Schmales in verschiedenen
Des nf .

8 } Ei » Vich 'vk. z- B >---rr«woil« zu Fürciichcr .
y ) Eine Pariaie N !i » su - öec.
10) Erne Por -ht« Mouftp -u H . -

rolh , ihrll « weiß -
tt ) Zlvei Stück Lrllset lye - s grau ,

grüu .
12) ' Zwei — dr 1 P - ck bau - imolieae Kappen .13) drei Stück ’; tr >n ! i 4/t dr -' !l.
14 / Ein S .'üek BarchrrMi o . 4» . ru :t P . 11 .

'
in

goldenen Kuchiiadcn .
S k c ekb r r c f,

[ 1] Der unten sigoal sir » Lnabe / akob Dö .
strich pvi Bin ; - « hat sich fett einigen Wo «
chrn von Hauir entfernt; Das Ruulkar a,U
les Nachfsri

'
chenS ist nun : da » er in der Gegend

von '^ rauken dem Bettel n » ziehe» solle ;
Wir ersvrde» daher alle Obrigkeitlichen Be«

Hörden denseldrn au - Betreten anher verbrin¬
gen zu laßen.

Signalement .
DaS Stiefkind des Martin Kaufmann von

Bmzen — Jakob Dösirich ist :
9 ) ,hre an ,
3; Schuhe hoch , hat
weißgeidc Haare
blasses Geflcht
blau graue Auge« .

Lörrach beu 20 . Avril 18 19.
Großherzogliches Bezirksamt .

Baumüller .
Dieb stabl .

(2) « m 28. v. M. MitragS zwischen i »
bis 5 Uhr würben hem Bürger und Schneider
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Meister Johann Herr zu Heimbach a«S 2 in
der Studenkammer befindlich gewesenen Trd »
gen , — nachstehende Effekten entwendet ,

j ) Ein ganz neues Oberbett von gewdhnli »
chem Barcher und rm Kopfkissen vom
nemiichen Zeug , beides ohne Fevern .

2) Ein noch neuer kdlschener Bettüberzug
von blauer Farbe .

z) Ein weiß keiaener gut gehaltener Bett »
Überzug.

4) Eu > elaues kdlschenes Kopfkissen zum
Theil noch neu.

5) Ein ganz neues Kopfkissen von weiser
Leinwand .

b) 30 Euen fein reksteneS , weis gebleich¬
tes Tuch an einem Stocke .

7) Ein schwarz seidenes Weibsbilder Hals »
tuch mit rothen Eodstrei,en .

8) Endlich « In gestikleS weiis zum Theil
adg ' tragcneS , und ein rvlhes noch gu
teS Weibsbilder Halstuch .

Indem man diesen Diebstahl zur öffentli¬
chen Acn^ iniß bring » , stellt mau an alle
resp , Beböivcn daS Ersuchen , aufden Tbä -
ter . der sich vieleicht durch Perkauf der de -
zeichneten Effekten enrdecken möchte, zu fahn¬
den , im BetrelkunqsfaVr zu arretirrn , und
gegen Eriatz der Arsten anher liefern zu lassen.

Krnzivgrn den , t>. April , 819 .
Großherzogiichis Bezirksamt .

Wetz, ! .
Diebstahl .

( 2) Ja der Nacht vom 19. ans den 20.dieses wurden dahier nachstehende Effekten ent .
« endet :

Eine weiß , und blau gestreift trilchene Ma »
drazr mir Pferkhao ' in gefüllt .

Eine doppelte wollene Deckt ( Katze .)
Eämmriiche vdrigkeillichte Behörden werden

daher ersuch, , aus den zur Zeit noch nabe»
kannten Dieben zu fahnden , und im Svkd« .
kuagSfallr dieser Effekten gefällige Anzeige an»
her zu machen.

Frridurg am 22 . April 181 9.
Großherzogl . Skabtamt

Schnitzler .
Jahrmarkt Abänderung .( 1) M- u inde » sich ans Antrag de« Statt «

rartzs veranlaßt de» auf den 18. künftige« Mo»

natö folgenden hiesigen Jahrmarkt auf Dien »
stag den 11 . desselben Monats vorzulegen , und
bringt diests anvurch zur öffentlichen Kenntntß.

Müllgrim de» 26 . April ihly .
GrvMogliches Bezirksamt .

Wagner .

Kaufanlrägr .

Versteigerung .
( 1 ) Zufolge höchster Ordre vom rg .dkeieS

Nro . 40 . werden am b. k. M . Dormitrags 9
Uhr in de , hiesigen Ca,erne verschieden« für
daS Militär nicht mehr dienliche» für Civil «
prrsvnr « aber besonders rum - Umarbriten noch
brauchbare Moniternngsstück alS :

288 Landwehrröcke . 234 blaue Pantalon ,
64 Manul , 94 weise «nv blaue Holzmützen .
5b Paar Fäustlinge , 4 Train . Reithosen , und
zsi0 Brvvdeul « > . villeichl auch noch mehrere
Tschako und Ledenruge ln kleinen unv gro¬
ßen Porthien nach dem Wunsche der Liebha¬
ber an die Mctstbielhendea gegen gleich baa »
re Bezahlung versteigert werde«.

Freiduig den 2b. April istly .
Großherzogl . Feld . Landwehr . Bataillon .

Der Kommandeur
Günther .

Versteigerung .
( 1 ) I " Folge HochpretSilcher Kriegministe,

rtal Verfügung vom 10. d. Nro . 2159 . wird
am Montag den 3. k. M . Vormiltaas 9 Uhrin dem Etadkcommandantschafl « Büreav in der
Casirne dahier die Lieferung verfchrebrner
Casrrn und LacareP Reauis «nea alS : T 'f» e,Bänke , Stühle , Kästen, Schäfte , Nro . Täte ! »
chen . Leibstühlr, Holzböcke,Tragbahren,Leitern rc .
dann Zuber , Kübel ein Qehlständer und zwei
Saizfäffrr von Blech an den Wsugstnehmenbra
begeben werden.

Htebti wird auch bemerkt, daß die weitere»
hier nicht aageficherten N - ouist ten und die «ö»
thlgen Bedingntß , jeden Tag »m obbenannt «»
Bürrau gehört ober eingesehrn werben kön«e«.

Fretdurg den 2k>. April 13,9.
Sroßh. Bad , Stadrcvmmaud».

Su » thr -̂
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Früchten « Verkauf .
£ 2] Auf dem hiesig herrschaftlichen Frucht »

speicher werden Montags den lv . May
Vormittag - 9 Uhr eine starke Parthie Waitzen ,
Roggen und Gersten öffentlich versteigert .

Wasenweiler den 22 . April 1319 .
Großherzvgl . Dom . Verwaltung Breisach .

Frucht . Versteigerung .
( l ) Am Dienstag den u . May d . I .

Vormittag - 9 Uhr werden hier ab dem Spei «
cher

iZd Sester Sommer , und Winter «
rozgen und .

600 » Haber
in geeigneten Abtheilnngen gegen baare Be «
Zahlung dem Meistgebot auSgesezt .

Wozu die Liebhaber anmit eingeladen werden .
St . Peter den 2Z . April 18 ry .

Großherzvgl . Dom . Verwaltung
Wingler .

Früchte « Versteigerung .
£23 Am Dienstag den 4. May d. I .

werden in der Wohnung der grundherrlichen
v . Moreyischcn Sequestration - « Verwaltung
zu Hugstetten Nachmittag - 3 . Uhr folgende
in grdsera und kleinern Abrheilungen gegen
baar « Bezahlung und glekchbaldige Abfaffng
öffentlich an den Meistbiethenden versteigert
werde ».

Waize « 180 Sester
Halbwaizen 16 ,
Roggen 72 »
Geisten 200 »
Bohnen 3 •
Haber 317 •

detto zuAreiburg 63 *
Wozu man die Kauflustigen höfllchst einladet .

Hugstetten den , 6 . April 1819 -
Srqurstrat . Verwaltung .

Erbin .
Frucht . Verkauf .

£23 Al« Betreffniß für die Monate Jänner,
Februar » März und April d. I . werben » 0»
dem disponibel « Fruchtvorrath ,

iZ88 Sester Roggen ,
und

2244 » Hader ,
auf den diesseitigen Speichern « ersteigert ,
and zwar f« solchen Abtastungen , wir sich

Liebhaber einfinden werden , wobei doch gleich
baare Bezahlung ausbedungen wird .

Hievon ftzl man die L ' cbhaber mit dem ln
Kenntniß , daß die Steigerung

a ) ans dem Waldkircher Speicher , am 3 .
künftigen Monat ».

b ) ans dem zu Simonswald , am 4 . k. M
und

c ) auf dem zu E !zach,a .».i 5 . r . M . statt
finden « erde , an welchen Tagen sie fich
Morgens 10 Uhr auf den Speichern gefälligst
einfinden möchten .

Waldkirch am 20 . April 1819 .
Großhcrzogi . Dom . Verwaltung .

Fähnd rich .
Holz , Versteigerung .

( 2 ) Am Montag den 17 . May d. I .
Nachmittag - 2 Uhr werden im Wirthshause
zu Menzenschwand hinter Dorf 1000 Klafter
Brenn • und Kohlholz auf dem Stocke im
sogenannten Grunkeldach gegen Bernau ver «
staiger » , wozu die Kauf - liedhabcr eingeia «
den werden .

St . Blasien den 20 . April 1319 .
Großherzogliches Bezirksamt «

Ernst .

Nochmalige Güter . Versteigerung .
( 1 ) Da auf die Realitäten de- Pudermül »

1er Karl Keller - bei der letzten Steigerung
kein Angebot geschehen , so wird man dieser»
den Donner - tagS den 6 . k. M . unter den
nachstehenden geänderten Bedingungen noch »
mal - feil bieten .
1 ) Von denen 4 Jauchert «« Baumgarten kn

der i . Abrheiluug wird nur die Hälfte ,
nemlich der Antheil de- Karl Keller feil
geboten , wenn jedoch der Käufer auch
die andere Hälfte zu haben wünscht , so
wird ihm dieselbe um den SchäzuugSprelS
überlasse « .

2) Die 7 Haufen Ackerfeld in der 2. Abthrf«
lang sind von 340 fl auf 200 fi und
dle 1. Jauchert Acker au - der 3 . Abthek «
lung von 520 fl auf 400 fl herabgrschäzt .

3 ) Die 7i Jauchert Ackerfeld au - der 2. Ab «
theiung werden nicht verkauft .

4 ) Die verschiedenen KaufSobjrcte werden ein .
zrl « « ersteigert ., wenn sich jedoch Liebha «
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ber finden sollten , eine Gesammtverstei .
gerung vorgenommen werden .

Die ädrigen Bedingniffe bleiben «nverän »
dert .
- Freiburg den 27 . April rZiy .

Großherzogl . StadtamtScevisorat .
Höfle .

HauS und Garten » Versteigerung .
( 2) Aus der Verlaffenschafr deS Hosmar »

schallS Freyhe 'rr v. Iweycr werdenDon »
ncrstaqS den 6 . k. M . dessen Wohnhaus in
der Jesuiten » Straffe , sodann der Garten vor
dem Breisacher - Thore , welcher beiläufig 4 .
Haufen im Maaß « hält , und nebenFrau Witt »
we Wiest , und dem Gerber Kerkcnmayer ge»
legen ist , unter RaiisikationS » Vorbehalt »er,
steigert .

Elfteres wurde auf 5622 fl . —
Letzterer auf 522 « —

gerichtlich abgefchäzt .
An dem Kaufschillinge sind :

auf nächsten August £ , der Rest hingegen auf
24 . August 1822. — iZrz . vom KaufStage
verzinslich zu bezahlen . Dar HauS kann
auf Johanni bezogen werden.

Fretburg den 22. April ihry .
Großherzoglichcs StadamtSrrvisorat .

Hbfle .
GerbhauS . Bersteigerung .

( Z ) Dir ErbSintrreffrnken des verlebte «
hiesigen Bürger » . und GerbermeistexS S a k 0»
mon Simon find gesonnen das unten de»
schciedent zur Maße gehörige GerbhauS nebst
Aubehdrden dahier in der sogenannten Baad »
gaffe gelegen der Erbvertheilung willen ent»
weder, auf mehrjährigen Iektbestand zu ver»
leihen oder zu Eigenrhum abzugeben.

Zur Vornahme der Versteigerung in ei«
und anderer Art , hat mau den 6. Mal
Nachmittags i Uhr ln der Behausung selbst
festgesetzt , wozu die Liebhaber mit dem Be »
merken eingrladen werden , daß der Verkaufs »
gegenständ sowohl alS die Bedingnisse bel
Großherzogllchem AmkSrevlsorat dahier inzwi »
scheu eing . sehen « „ den können.

Beschreibung .
_ Ewe «roße ganz gut unterhalttue zwei»
pocrigte Behausung , woran der untere Stock
»».« Stefo , nebst 14 Ruthen Gatten bei«

HauS,vor »en der Lohplatz und Grube « ,
hinten tffe Stadtmauer , worinnen nebst alle«
Bequemlichkeiten zum Wohnen im obrra
Stock .

Eine große Zurichtstube und geräumiger
Rindenplatz ,
sodann im untern

Ein geräumiger gewölbter Keller
Eine sehr geräumige Werkstatt , « orkan

2 große und
2 kleine Weichkästen
2 Kalchen
y Farben
2 Sauergrube

u Gruben auf dem Lohplatz
Bretten den zr . Mäaz 1819.

Großherzvgltches Amts , Revisorat .
Hossmann .

Pacht - Antrag .
Verpachtung deS herrschaftlichen HofgutS

Obergaiitngen .
( i ) Vermdg hohen Kreisdirektorial » Dekret »

vom 3. Apri d. I . Nro « 4666 . solle daS Herr«
fchaftliche Hofgut Obergailingen auf 15
Jahr , nemltch vom » May 1820 bis 1 .
May 1835 öffentlich verpachtet werden ;

solche - besteht in
1 ) Einem zweistöckigen WohnhauS mir 2 Stu »

den, Küchel, und 9 Kammern , einem geräu »
migen guten Keller und Milchgewölbt ,

2) Zwei Scheunen mit Vtehstallungen und
Schweiaställen , einem fteineroen Waschhaus
mit Back - uns Brennofeu ,

z ) Sodana 228 Jauchert (zu 2/3 zehenfreke)
Ackerfeld und 76 Jauchert Wiesen und Gär »
teu , welche mit vielen tragbaren Obstbau »
» ea besezt sind . , . ,

Die Bedingungen , unter welchen dieser schö¬
ne und sehr einträgliche , hart am Rheinsluß
gelegene Hofgut verpachtet wird , ond die sehr
annehmlich sind , werden bet der Pachtver »

Handlung selbst, die den 27 . Mai Vormittag »
aus dem Hof zu Obergailingen nicht weit »0«
Schaffhauseo «ad Diesenhofea vorgeht , «rbff.
net werden .

Die Pachtliebhaber , welche obrigkeitliche
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Zeugnisse über ihre Vermögen - umständ e , da
der Pachter i8c» fl. Kaution zu Wlflftn hat ,
s» wie über ihre landwirthschaftliche Kennt »
ntffe vorzulegen haben . werden hiemtt zu die»
ser Pachtverhaadlunq besten- eingeladen .

Radolphzell den 20 . April 18 (9 .
Grvßherzogl . Dom . Verwaltung

Klett .

Gartenverkauf .
[2] Der zur Zunftmeister Runklkcheu Erb¬

masse gehörige l Zauchert 1 Haufen große
Garte « mit den dabei liegenden Reben den
Acker und Matlfrld vor dem Jähringer Thor
neben Jos . RunkS Erbrn und Gärtner Hai -
ler dahier zu — 1000 fl . qeschäjt , wird am
Donnerstag den 29 d . M . vor dem Polizei «
hause unter der Bedingung versteigert werden ,
daß der Kaufschilling zu Weihnachten 18 i9i
20 . 2t , und 1822. jedesmal mit ; und 5
proEent . Zins vom Kaus - tage an bezahlt , für -
Meß nicht gewährt , und da- t . Pfandrecht
nebst obervormunl . Ratifikation vordrhaltru
werde .

Fretburg den 22 . April 1819 .
G . Stadtamlsrevisorat .

Hb sie .

Privat - Nachricht .
Bekanntmachung .

Del Wä ncker und Roth in der Kaiser«

J
lrase Nro. 17 . in Freidurg find wieder sri»
che gesottene Raßhaare zu 40 . 44 . 48 . Kreu «

zern und 1 fl. das Pfund in bester Beschas-
feaheit angekommen .

Dtenftnachrichtrm
Erledigte Pfarrei .

Die durch den Tod des Pfarrer - Morgen¬
stern erledigte Pfarrei Ettling,nwever ist dem
bisherigen Pfarrer Kdßler in Völkersbach über»
»ragen woreen . Die Kompetenten um dir
Pfarre ! Völkersbach , welche ungefähr icxxsfl .
^ « trägt . aber jährliche Abgabe von roofl . zu
entrichten hai .haben sich deimMurg und Pfinz »
Kreisbtuctvriu » in der gesezlichea Frist zu,
melde»«

Der Schuldienst zu Urberg ( Amt St . Bla '
sie» ) ist dem btsherigeu Schulverweser allda ,
Augustin Schmitt übertragen worden ..

Durch da- amZ . März d. I . erfolgte Able¬
ben des Schullehrers David Asmu - zu Neu »
mühl ( Dekanats Kork , im KinzigkreiS) ist
die evangelische lutherische Schulstelle daselbst
mit einer Kompetenz von 208 - 22 £ fr. erle«
digt worden . Die Bewerber um solch« ha»
den sich binnen ü Wochen durch ihre vorgesetz .
te D ' tanake bet der ober» evang , Kircheudehör »
de zn meiden .

Die Fürst ! . Fürffenbergisch Präsentation de-
bisherigen provisorischen Lehrers Frteilnqer
in Göggingen zu dieser Vaganten Schuistelle
( Amts Mößkirch) hat die Staats > Geneymi «
gung erhalten .

Seine Königliche Hoheit der Grosberzoq ha«
brn die erledigte erste reformierte PfarsteUr an
der St . PekersKtrche «n Hetdclderg dem bis¬
herigen dritten Lehrer an dem dortigen re ' vr»
mlcrlen Gymnasium , Professor Klemschwibt ,
gnädtgst verliehen.

Dir Bewerber um die hiedurch in Erledigung
gekommene dritte Lehrstelle an dem gedachte «
Gymnasium , mit einem Komp . krnzanschlaq von
577 fi> haben sich binnen sechs Wocven durch tkiir
betreffende Behörde dev dcr evang Kirchen Mt «
»isterial-Section vorschriftsmäßig zu melden.

Durch den Tod des Pfarrers Dövfler ist die
katholische Pfarre « Bretzinqen zÄmks Walldü »
rrn ) mit welcher die Unterhaltung eines Ka¬
plans mtt dem jährlichen zu 100 - , erhöhten
Gehalte für denselben , und ein Einkommen
von etwa 16OOS. jährlich verbunden ist , erte»
digt worden. Di « Kompetente« haben stch
- er der Fürst !. Leiningstden Staodesherrschaft
alS dem Patron , vorfchrtfttnäfig zu metbul .

Der kachol 'sche Schulprävarant Leopold
Tamrr von Fuzetürtten tst «ach erstandener
Prüfung unter dte Zahl der Schulkandidaitn ,
«ufgeoommeu worden.

( Mit ciner Beilage .)


	[Seite 398]
	[Seite 399]
	[Seite 400]
	[Seite 401]
	[Seite 402]
	[Seite 403]
	[Seite 404]
	[Seite 405]

